
 

 

Grundsätze  

 
Der Tauschring „Tauschen am See“ hat als Grundgedanken ein bürgerschaftlich-soziales Engagement, sowie 
praktizierte, gelebte Nachbarschaftshilfe. Der Tausch wird bargeldlos durchgeführt und auf entsprechende 
Konten transparent dokumentiert.  
Die Verrechnungseinheit ist das Talent. Teilnehmer/in kann jede Person, Firma und Organisation werden, die 
sich bereit erklären, Grundsätze, Spielregeln und Gebühren des Tauschrings einzuhalten.  
Der Sinn des Tauschrings ist die Aktivierung ungenutzter Fähigkeiten und regionaler Ressourcen für Mensch 
und Natur. Das hat direkte praktische Vorteile und kann darüber hinaus durch das Netzwerk-Gegenseitigkeits-
Hilfeprinzip das soziale Miteinander, aber auch das Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl fördern. 
 
Ziel des Tauschrings ist eine sozial und ökologisch vertretbare Nachbarschaftshilfe. Er setzt sich für ein 
gerechtes Währungssystem ohne Zinsdruck, Inflation und Schuldenkrise ein. Salden auf den Talent-Konten sind 
zinsfrei.  
 
Der Tauschring ist eine unabhängige, politisch und konfessionell neutrale Vereinigung und nicht 
gewinnorientiert.  
Er ist in seinen organisatorischen und finanziellen Belangen für alle Mitglieder transparent. Es gibt keine 
Hierarchie, alle Mitglieder sind gleichberechtigt. Entscheidungen werden von den Mitgliedern getroffen, die bei 
den Organisationstreffen anwesend sind. Das Organisationsteam organisiert die Kontenführung, das 
Bekanntmachen der Angebote und Gesuche, den Schriftverkehr und sonstige Arbeiten.  
 
 

Tauschregeln 
 
Für jedes Mitglied wird ein „Talente-Konto" über das Kassen-/Warenwirtschaftssystem CYCLOS online geführt. 
Die Buchungen werden von den Mitgliedern selbst vorgenommen. Jede/r Teilnehmer/in erhält ein Talentekonto. 
Dieses Konto kann bis maximal -200 Talente überzogen werden. Über höhere Limits entscheiden die 
Anwesenden des Organisationstreffens auf Antrag. Wird das Limit deutlich überschritten, kann das Konto für 
weitere Ausgaben so lange gesperrt werden, bis das Limit wieder unterschritten wird. Jede/r Teilnehmer/in 
kann nur ein Konto eröffnen. Eine Familie kann zusammen  ein Konto eröffnen.  
 
Alle Mitglieder sind gleichberechtigt und können an den Organisationstreffen teilnehmen, dort mit 
Entscheidungen treffen und Aufgaben übernehmen.  
 
Grundsätzlich werden als Bewertung für eine Arbeitsstunde (Lebenszeit) 10 Talente vorgeschlagen, die 
Festlegung der Höhe ist jedoch letztendlich Sache der Tausch-Partner/Innen. Zu beachten ist, dass nicht die 
Aus- oder Vorbildung eine Rolle spielt, sondern die Lebenszeit, die für das Tauschgeschäft aufgewendet wird. 
Es empfiehlt sich, vor dem Tausch den Wert, die Art und Weise der Ausführung und evtl. zusätzlich anfallende 
Kosten zu vereinbaren. Sollte der endgültig verlangte Talent-Betrag die vorherige Vereinbarung um mehr als 5 
Talente überschreiten, so muss die/der Tauschpartner/In lediglich die vereinbarte Höhe bezahlen. Für 
entstandene Schäden haftet deren Verursacher. 
 
 
 
 
 



Der Leistungsempfänger, derjenige der die Talente bezahlt, bucht selbst in Cyclos oder sorgt dafür, dass der 
Leistungserbringer seine Talente erhält. Es wird erwartet, dass die Durchführung der Zahlung innerhalb der 
nächsten 14 Tage stattfindet. Zusätzlich sollte ein Tauschheft oder ein Auftragsblatt geführt werden, wo der 
Leistungsempfänger, derjenige, der Talente bezahlt unterschreibt.  
Das Organisationsteam kann nur mit unterschriebenen Leistungsbeweisen die Buchungen vornehmen. 
Der Tauschring kann für ungedeckte Buchungsaufträge keine Haftung übernehmen. Die jeweiligen Salden und 
Kontoauszüge sind für jede/n Teilnehmer/in aus der Mitgliederliste oder in Cyclos ersichtlich und ansonsten auf 
Anfrage bei der Buchungsstelle erhältlich. 
 
Die Regelung der steuerlichen und sozialversicherungsrechtlichen Verhältnisse ist Sache der Teilnehmer/innen.  
Der Tauschring haftet weder für an Teilnehmer/innen gerichtete Steueranforderungen noch für deren 
Forderungen aus ungedeckten Schadensfällen. Je ausgeglichener das Geben und Nehmen der einzelnen 
Teilnehmer/innen ist, desto besser funktioniert der Tauschring. Große Guthaben und besonders hohe 
Schuldenbeträge bewirken Ungleichgewichte und sollten nach Möglichkeit abgebaut werden. Alle Mitglieder 
erhalten regelmäßig eine Adressliste, auf der auch die aktuellen Kontostände aufgeführt sind. Die Mitgliederliste 
muss vertraulich behandelt werden. 
 
 

Kündigung/Ausschluss 
 
Jedes Mitglied kann den Tauschring jederzeit mit einer schriftlichen Mitteilung an die Buchungsstelle verlassen. 
Eine zweimonatige Kündigungsfrist gibt dem Mitglied und der Buchungsstelle Zeit, das Konto abzuschließen. 
Beim Austritt soll das Konto in Talente oder in Euro ausgeglichen werden. Der Verwaltungsbeitrag wird nicht 
zurückerstattet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ein Mitglied kann bei vereinsschädigendem Verhalten 
ausgeschlossen werden. Ein weiterer Grund für den Ausschluss ist, wenn ein Mitglied über den Zeitraum von 
mehr als einem Jahr keine Beiträge zahlt (Euro und/oder Talente). 
 
Der Tauschring „Tauschen am See“ kann sich auflösen, falls sich keine Teilnehmer mehr für dessen 
Organisation finden. Bei Auflösung des Tauschrings wird das vorhandene Guthaben einer gemeinnützigen 
Initiative gespendet. Hierüber entscheiden die am Organisationstreffen anwesenden Teilnehmer. 
 
 

Beiträge und Dienstleistungen 
 
Der Jahresbeitrag besteht aus einem Eurobeitrag, der per Lastschrift-Einzugsverfahren erhoben wird und einem 
Talentebeitrag, der jeden Monat vom Talente-Konto abgebucht wird. Wenn der Jahresbeitrag bezahlt und die 
Anmeldung eingereicht ist, erhalten die Teilnehmer einen Zugang zu Cyclos, Marktblatt und Teilnehmerliste.  
 
Diese Grundsätze, Spielregeln und Beiträge können einzeln bei den Organisationstreffen den sich verändernden 
Umständen angepasst werden. Sie sind fester Bestandteil des Tauschrings. 
 
Salem, 09. Februar 2012 (überarbeitet: zuletzt am 20.11.2014)	  


